
 

 
 

Berlin im März 2021 

Das FORUM MENSCHENRECHTE (FMR) und seine Mitglieder gratulieren dem Deutschen Institut für 

Menschenrechte (DIMR) herzlich zu seinem 20-jährigen Bestehen und seinem unverzichtbaren Betrag 

zur Durchsetzung der Menschenrechte in Deutschland! 

 Das FMR wurde 1994 im Anschluss an die Wiener Weltmenschenrechtskonferenz der Vereinten 

Nationen gegründet. Ihm gehören heute 53 Organisationen der Zivilgesellschaft an, die sich weltweit und 

in Deutschland für Menschenrechte engagieren. 

 Das FMR hat sich zeit seines Bestehens aktiv für die Gründung und die Arbeit des DIMR als 

unabhängige nationale Menschenrechtsinstitution eingesetzt. Aus diesem Engagement erklärt sich die 

enge Verbundenheit zwischen dem FMR und dem DIMR. Diese zeigt sich seit 2001 auch institutionell in 

der Entsendung von drei Vertreter_innen des FMR ins Kuratorium des DIMR und die Mitgliedschaft 

vieler Mitgliedsorganisationen des FMR im Trägerverein des DIMR. 

Angesichts aktueller fundamentaler Gefährdungen für unsere rechtsstaatliche Demokratie u.a. durch 

Populismus, Extremismus, Rassismus und Hasskriminalität ist das DIMR eine unverzichtbare Stimme 

gegenüber Gesellschaft, Parlament und Regierung für die konsequente Umsetzung internationaler 

Menschenrechtsverpflichtungen in allen Politikbereichen. Dies gilt erst recht und besonders im Kontext 

der aktuellen Pandemie und der damit verbundenen verstärkten Repression gegenüber Zivilgesellschaft 

und Menschenrechtsverteidiger_innen weltweit aber auch innerhalb der Europäischen Union. 

 Das FMR dankt dem DIMR für den fruchtbaren Austausch und Beratung zu vielen aktuellen 

Menschenrechtsfragen und freut sich auf weitere 20 Jahre Zusammenarbeit, um die aktuellen und 

kommenden Herausforderungen für den Schutz der Menschenrechte in Deutschland und weltweit 

gemeinsam anzugehen. 
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